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Tübinger Gesellschaft „Kultur des Friedens“: 
Theodorakis  ́Ideen an die Jugend weitergeben

Es sei an der Zeit, die Ideen von Mikis 
Theodorakis – also jene von einer 

Kultur des Friedens als „Gegenentwurf 
zu einer Welt mit Krieg, Hunger, Hass, 
Ausbeutung, Zerstörung der Natur und 
der menschlichen Persönlichkeit“ an 
jüngere Generationen weiterzugeben. 
Und dies statt trockener Daten durch die 
poetischen und engagierten Lieder des 
griechischen Komponisten. Das sagte 
Henning Zierock bei einem Gespräch 
gegenüber der Griechenland Zeitung (GZ) 
in der vorigen Woche. Zierock zählt 
gemeinsam mit Theodorakis zu den Ini-
tiatoren der 1987 gegründeten Gesell-
schaft „Kultur des Friedens“ (GKF) mit 
Sitz in Tübingen. Eine musikalische 
Größe wie Konstantin Wecker ist Mit-
glied der GKF, auch die Autorin Christa 
Wolf (1929-2011) zählte zu den Unter-
stützerinnen. 
Anlässlich des 96. Geburtstags von 
Theodorakis (29.7.) ließ es sich Zierock 
gemeinsam mit anderen Mitgliedern 
des GKF sowie des seit 1977 bestehen-
den Theodorakis-Chors nicht nehmen, 
in diesen Tagen die griechische Haupt-
stadt zu besuchen. U. a. war die Dele-
gation bei einer Konzert-Hommage an 
den Komponisten im Garten des Mega-
ron Moussikis anwesend, bei der auch 
Staatspräsidentin Katerina Sakellaro-
poulou mit ihrer Präsenz dem Volkshel-
den Respekt zollte und seinen Stücken 

lauschte. Die Vertreter der GKF sowie 
des Chors regten bei ihrem Aufenthalt 
in Athen an, die bekannte Mauthausen-
Kantate von Theodorakis mit Jugend-
lichen und SchülerInnen aus Griechen-
land und Deutschland bei den Gedenk-
stätten der NS-Verbrechen gemeinsam 
auf die Bühne zu bringen. In Tübingen 
und Stuttgart wurde diese Kantate nach 
Texten des griechischen Mauthausen-
Häftlings Iakovos Kambanellis bereits 
2020 mit SchülerIinnen, dem Theodora-

kis-Chor, der griechischen Diva Maria 
Farantouri und dem deutschen Lieder-
macher Konstantin Wecker an zwei 
denkwürdigen Tagen aufgeführt – dem 
8. Mai (Ende des Zweiten Weltkrieges) 
und dem 30. Januar (wenige Tage nach 
dem Gedenktag zur Befreiung des KZs 
Auschwitz). 
Im Jahr 2015 wiederum hob die GKF im 
Geflüchteten-Lager Kara Tepe auf Les-
bos eine Art Musikschule aus der Taufe. 
Bis heute ist diese Initiative lebendig 

 Henning Zierock vom GKF beim Besuch von Theodorakis im Jahre 2019 (Foto: GKF)

geblieben – es wird musiziert, gesun-
gen, man versucht, das Elend im Camp 
zu vergessen und nebenbei mit Theo-
dorakis-Texten Griechisch zu lernen. 
Beim jetzigen Aufenthalt in Griechen-
land plant die Truppe aus Deutschland 
um Zierock zusammen mit Musiklieb-
habern und -liebhaberinnen aus ande-
ren Ländern auch Auftritte auf Mytilini 
sowie auf der Kleininsel Angistri vor 
Athen.
Die GKF setzt sich seit mehreren Jahr-
zehnten weltweit mit verschiedenen 
musikalisch-politischen Projekten für 
bessere Lebensbedingungen für Men-
schen ein. Wie Zierock gegenüber der 
GZ abschließend betonte, seien sowohl 
Theodorakis als auch er selbst in einem 
Alter, in dem man sich Gedanken über 
das Weiterbestehen der GKF machen 
müsse. 
Unabhängig von den Aktivitäten der 
GKF findet derzeit im Athener Konzert-
haus Megaron Moussikis eine Ausstel-
lung unter dem Titel „Das Universum 
von Mikis Theodorakis“ statt. Sie kann 
nach einer Sommerpause wieder in 
den Monaten September und Oktober 
besucht werden. Der Eintritt ist frei, und 
ein Besuch lohnt sich allemal. Bei den 
Zusammenkünften der GKF spielte und 
spielt jedenfalls die Theodorakis-Musik 
und sein Lebenswerk stets eine zentrale 
Rolle. Johanna Pauls


